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Vorwort des Bürgermeisters

Endlich ist es wieder so weit. Die 
Sommerferien haben begonnen 
und wir alle freuen uns auf ein 
paar Tage Sommerurlaub. 
Sehr erfreulich und bereichernd 
waren die Veranstaltungen unserer 
Vereine in den letzten Wochen und 
Monaten. Allen Vereinsmitglie-
dern, Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern danke ich ganz herzlich für 
das freiwillige und ehrenamtliche 
Engagement. Unsere Vereine sind 
das Fundament unserer Gemeinde 
und enorm wichtig für ein gutes 
gesellschaftliches Miteinander.
Danke auch den zahlreichen Besu-
cherinnen und Besuchern, die da-
mit den Vereinen eine besondere 
Wertschätzung entgegengebracht 
haben. 
Leider wurde unsere Gemeinde in 
den letzten Wochen immer wieder 
von Starkregenereignissen betrof-
fen, die für Schäden an Straßen, 
Bankette, Durchlässen und Ent-
wässerungsgräben sorgten. Dank 
unserer freiwilligen Feuerwehren 
und unserer Gemeindebedienste-
ten konnten die Schäden wieder-
um rasch behoben werden. Vielen 
Dank für euren Einsatz und für 
eure wertvolle Arbeit. Die Inves-
titionen der letzten Jahre in den 
Hochwasserschutz haben zu einer 
allgemeinen Verbesserung der 
Situation beigetragen, wobei es 
einen 100%igen Schutz trotz aller 
Anstrengungen nie geben wird. 
Unsere Photovoltaikanlage am 
Dach des Kindergartens und des 

Turnsaales produziert bereits seit 
Monaten  fleißig Sonnenstrom, an 
Spitzentagen über 700 kWh und 
trägt damit einer nachhaltigen und 
günstigen Stromversorgung für 
das komplette Schul- und Kinder-
gartenzentrum Rechnung. 
Am 17. Juli beginnen die umfang-
reichen Sanierungsarbeiten an 
unserer Ortsdurchfahrt und damit 
ein seit vielen Jahren gewünschtes 
Sanierungsprojekt. Ich bitte um 
Verständnis für Behinderungen 
und Zeitverzögerungen während 
den bis Mitte August dauernden 
Bauarbeiten. Die Anrainer werden 
noch gesondert über die bevorste-
henden Behinderungen und Sper-
ren informiert. 
Die letzte Schulwoche stand ganz 
im Zeichen der Verabschiedung 
unseres langjährigen Lehrers und 
Schulleiters unserer Mittelschu-
le. Herr OSR Dir. Dipl.-Päd. Kurt 
Adlgasser wurde nach 35 Jahren 
Dienst an der Schule, davon 13 Jah-
re als Schulleiter in seinen wohl-
verdienten Ruhestand verabschie-
det. Ich möchte mich ausdrücklich 
für die ausgezeichnete Zusam-
menarbeit bedanken, die stets von 
gegenseitigem Vertrauen und gro-
ßem Respekt geprägt war. Danke 
für deine jahrelange engagierte 
Arbeit als Lehrer und Schulleiter 
unserer Hauptschule, Neuen Mit-
telschule und jetzt Mittelschule. 
Unter dem Motto „Mein Som-
mer in meiner Gemeinde“ konnte 
wieder ein äußerst umfangreiches 

und abwechslungsreiches Ferienpro-
gramm auf die Beine gestellt werden. 
Neben der alljährlichen Sommerfe-
rienbetreuung für die Dauer von vier 
Wochen konnte auch wieder ein Som-
merferien(s)pass mit rund 33 Veran-
staltungen organisiert werden. Darü-
ber hinaus organisierte die Gesunde 
Gemeinde auch wieder Schwimmkur-
se für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Allen Mitwirkenden und Organisa-
toren danke ich ganz herzlich. Und 
am 4. August findet beim Momentum 
wieder ein Sommerkino statt. 
Unser Freibad ist seit dem 30. Mai 
wieder geöffnet. Die Bademeister 
Günter Sampl, Timo Gutmann und 
Manfred Tomaschitz werden Sie in 
unserem Familienfreibad wieder will-
kommen heißen. Roswitha und Alex 
freuen sich wieder über Ihren Besuch 
in unserer geöffneten Badkantine. 
Den Schülerinnen und Schülern wün-
sche ich erholsame Ferien, all jenen, 
die unsere Mittelschule abgeschlossen 
haben, wünsche ich für ihre weitere 
Zukunft alles Gute und viel Erfolg.
Allen Paldauerinnen und Paldauern 
wünsche ich wiederum viel Freude 
beim Lesen dieser Sommerausgabe. 
Allen noch eine schöne und erholsa-
me Urlaubszeit.

Euer Bürgermeister 
Karl Konrad

Sehr geehrte Paldauerinnen und Paldauer, Liebe Jugend!
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Mein Sommer in meiner Gemeinde

aus dem Gemeindeamt

Die Sommerferien können be-
ginnen!

Nach einem erfolgreichen Schul-
jahr beginnen nun endlich die 
wohlverdienten Sommerferien.

Wir haben es auch in diesem Jahr 
geschafft, einen Sommerferien(s)
pass zusammen zu stellen. Bei 

zung und für ihr Mittun bedanken. 
Der Sommerferien(s)pass wurde 
in der Volks- und Mittelschule so-
wie im Kindergarten Paldau ver-
teilt. Weitere Pässe liegen im Ge-
meindeamt auf.

Unsere Sommerferienbetreuung 
im Kindergarten Paldau,  die für 
die Kinder des Kindergartens und 
der Volksschule angeboten wird, 
besteht auch in diesem Jahr wie-
der aus 3 Gruppen. Die Sommer-
ferienbetreuung wird vom 10. Juli 
bis 4. August in der Zeit von 7:30 
bis 17 Uhr geführt. Ein großes 
Danke dem gesamten Betreuungs-
personal für die Organisation und 
Abwicklung.

Unser Freibad ist seit 30. Mai wie-
der geöffnet. Für Anfang August 
organisierte die Gesunde Gemein-
de den alljährlichen Schwimm-
kurs mit Frau Mag. Petermann. 
Mit Anfänger- und Fortgeschrit-
tenenkursen sind die Kinder auch 
dieses Jahr wieder bestens mit 
Schwimmtrainings ausgestattet.

Die Bademeister Günter Sampl, 
Timo Gutmann und Manfred To-
maschitz werden Sie im Freibad 
willkommen heißen.

Wir wünschen eine schöne und 
erholsame Sommerzeit!

rund 33 Veranstaltungen von 25 
verschiedenen Veranstaltern kön-
nen Kinder und Jugendliche unse-
rer Gemeinde sich kreativ entwi-
ckeln, bewegen, neue Erfahrungen 
sammeln und natürlich etwas dazu 
lernen. An dieser Stelle möchten 
wir uns bei allen mitwirkenden 
Vereinen, Firmen, Organisationen 
und Personen für die Unterstüt-

mein  

in meiner  
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Frühlingsbasar

Am Palmsonntag veranstaltete der Kulturausschuss im Momentum einen Frühlingsbasar. Für eine ausge-
zeichnete Bewirtung sorgten die Landjugend Paldau und der Direktvermarkter Lorenz Hütter. Sehr herzlich 
möchten wir uns auch bei Johannes Griesbacher für die Mehlspeisenspende bedanken.

Ein sehr buntes Ausstellerfeld zog bei nicht allzu frühlingshaften Temperaturen sehr viele Besucher an. Zu be-
staunen gab es Drechselarbeiten, handgemachte Ohrringe, Handarbeit vom Feinsten, Goldschmiedearbeiten 
sowie Basteleien aus verschiedensten Materialien. Die meisten Aussteller bezeichnen sich als Hobbykünstler, 
schaffen es aber immer wieder, sehr professionelle und wundervolle Kunstwerke für diesen regionalen Basar 
anzufertigen. 

Das wunderschöne Ambiente des Stadl‘s und die gute Infrastruktur im Momentum wollen wir auch weiterhin 
für solche Veranstaltungen nutzen und laden alle kreativen Menschen unserer Gemeinde ein, am 8. Dezember 
beim geplanten Adventmarkt teilzunehmen. Ein großes Dankeschön gebührt auch unserem Kindergarten Pal-
dau, der den Osterbaum wunderschön geschmückt hat.
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Wir suchen dich!

Bewerbungen inklusive Strafregisterauszug bitte 
persönlich im Gemeindeamt abgeben oder 

an gde@paldau.gv.at bis spätestens 
31. Juli 2023 senden.

In der Marktgemeinde Paldau gelangt die Stelle 
einer Schulaufräumerin / eines Schulaufräumers zur Besetzung.
Aufgaben: Reinigung der Klassenräume, Flure und Sanitäranlagen
Arbeitsbeginn: ab 1. November 2023
Beschäftigungsausmaß: 75 %

Schulaufräumer-inSchulaufräumer-in

Starkregen im Gemeindegebiet

In den letzten Wochen war unse-
re Gemeinde immer wieder von 
Starkregenereignissen betroffen, 
die für Schäden an Straßen und 
Bankette sowie für verstopfte 
Durchlässe und verschlammte 
Gräben sorgten.

Wir möchten uns vor allem bei 
unseren Feuerwehren und unseren 
Gemeindebediensteten für ihren 
Einsatz und ihre Arbeit bedanken.

Die Investitionen in den Hoch-
wasserschutz haben sich in unse-
rer Gemeinde als äußerst wirksam 
und wichtig erwiesen. 
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Brauchtumspflege

Die Tradition des Maibaumauf-
stellens reicht in Europa bis ins 
Mittelalter zurück. Der Maibaum 
ist ein altes Fruchtbarkeitssymbol. 
Er versinnbildlicht das Wiederer-
wachen der Natur und des Lebens.
Auch in diesem Jahr ergriff das 
Gemeindeteam gemeinsam mit 
der Freiwilligen Feuerwehr Pal-
dau die Initiative und organisierte 

einen Maibaum für den „Platz der 
Paldauer“.

Der 25 Meter hohe Baum wurde, 
wie auch schon in den Jahren zu-
vor, aus dem Gemeindewald am 
Saazkogel gefällt und von den Be-
diensteten sowie der Feuerwehr 
geschmückt. Danke an alle Mit-
wirkenden für das Engagement.

B68 Neu - Animationsvideo online
Ein Animationsvideo der neuen B68 
wurde anlässlich der durchgeführ-
ten konstruktiven Gespräche mit 
den Grundeigentümern präsentiert. 

Das Video zeigt den Trassenverlauf 
der geplanten Straße B68 Neu, ein-
mal aus der Vogelperspektive und 
ein anderes Mal als Lenker eines 
Fahrzeuges. Die neue Straße soll vor 
allem zu einer wesentlich verbes-
serten Verkehrssicherheit beitragen. 

Vogelperspektive Lenker eines Fahrzeuges

Scannen Scannen
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Benefizgala für Daniel Amtmann

Unsere Weißstörche sind wieder zurück 
Weißstörche sind Zugvögel, die 
jährlich weite Strecken zwischen 
ihren Brutquartieren und ihren 
Winterquartieren in Afrika zu-
rücklegen. Auch in diesem Jahr 
freut sich die Marktgemeinde Pal-
dau über ihren Besuch.

Seit April fliegen die schwarz-
weiß gefiederten Störche über die 
Dächer. Sie werden nun bis Mitte 
September in unserer Gemeinde 
bleiben, bis sie wieder ihr Winter-
quartier aufsuchen.

Am 1. April fand im Turnsaal der 
Volks- und Mittelschule ein be-
sonderes Event statt: Eine Bene-
fizgala zugunsten von Daniel Amt-
mann, der aufgrund eines Unfalls 
querschnittsgelähmt ist. Die Ver-
anstaltung war ein voller Erfolg 
und der Hap-Ki-Do-Verein Paldau 
konnte so Herrn Daniel Amtmann 
einen großzügigen Spendenbetrag 
überreichen.

Während des Abends gab es eine 
Schnupperstunde für Jugendliche 
sowie für Damenselbstverteidi-
gung und zahlreiche Auftritte des 
Hap-Ki-Do-Vereins, Vorführun-
gen des Rollstuhlrugby‘s und di-
verse Gesundheitstipps.

Die große Spendenbereitschaft 
der anwesenden Gäste war sehr 
beeindruckend. Unsere Gemein-
de hat sich spontan entschlossen, 
den gesammelten Spendenbetrag 

großzügig aufzurunden. Der Hap-
Ki-Do-Verein Paldau sowie die  
Gemeinde möchten sich auf die-
sem Wege nochmals bei allen Be-
teiligten herzlich bedanken.
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Neueröffnung Spar-Saaz

aus dem Gemeindeamt 

Standortwechsel Wohnstudio Enderle

Am 4. Mai fand die Neueröff-
nung des Spar-Marktes in Saaz 
statt. 

Der Nahversorger in Saaz spielt 
eine wichtige Rolle in unserer 
Gemeinde und bietet unseren Be-
wohnern eine wichtige Einkaufs-
möglichkeit vor Ort. Neben Le-
bensmitteln und Produkten des 
täglichen Bedarfs bietet der Nah-
versorger auch frisches Obst und 
Gemüse aus der Region.

Bei der Eröffnung bedankte sich 
Bürgermeister Karl Konrad bei 
Herrn Hans-Peter Rossmann für 
seinen jahrzehntelangen Beitrag 
zur Sicherung der Nahversor-

gung  und wünschte ihm für seinen 
Standort in Paldau weiterhin alles 
Gute. 
Weiters begrüßte er die zwei neu-
en Kaufleute unserer Gemeinde 
herzlich und ist dem Spar-Konzern 

dankbar für die großzügige Spen-
de an die Stadtgemeinde Feldbach 
und der Marktgemeinde Paldau 
von jeweils € 750, die bedürftigen 
Bewohnern unserer Gemeinde zu-
gutekommen werden.

Am 1. April war die Familie En-
derle tief beeindruckt von dem 
großen Ansturm bei der Eröff-
nung ihres neu errichteten Ein-
richtungsstudios. 
Viele Besucher ließen sich von 
den Kochvorführungen inspirie-
ren oder informierten sich über 
die neuesten Trends in der Ein-
richtungsbranche. Im Namen der 
Marktgemeinde Paldau wünschen 
wir der Familie Enderle alles Gute 
und viel Erfolg an ihrem neuen 
Standort in Puch.
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Neues vom Außendienst

Mitte März wurde ein neues Buswartehäus-
chen beim Pflegeheim Deutsch errichtet, das 
den Fahrgästen sowie den Schülerinnen und 
Schülern ausreichend Schutz vor Wind und 
Nässe bieten soll.

Das Freibad wurde ebenfalls für die Badesai-
son vorbereitet, indem die Becken gereinigt 
und befüllt, die Hecken geschnitten, der Rasen 
gemäht und der Außenbereich von den Ver-
schmutzungen und Abnutzungen des Winters 
befreit wurde. 
Dank der Unterstützung von Manfred Toma-
schitz, welcher seit Mai im Außendienst tätig 
ist, konnten auch die Mäharbeiten zeitnah er-
ledigt werden. 

Im Juni wurden schließlich die Wasseran-
schlüsse in der gesamten Raika-Siedlung er-
richtet, einschließlich des Austausches der 
alten Wasserleitungen, der Errichtung neuer 
Hauszuleitungen und der Verlegung von Leer-
verrohrungen für das zukünftige Glasfasernetz. 
Dadurch wird nun auch in der Raika-Siedlung 
eine zuverlässige und qualitativ hochwertige 
Trinkwasserversorgung gewährleistet.

Leider wurde unser Außendienst am 15. Juni 
zu einem traurigen Einsatz gerufen. Mittels 
einer Drohne des Bereichsfeuerwehrverban-
des Feldbach wurden im Storchennest am Ge-
meindeamt zwei verstorbene Storchenbabys 
gefunden. Die Feuerwehr rückte mit einer 
Drehleiter aus, um die beiden toten Tiere aus 
dem Nest zu bergen. Danke nochmals an den 
Bereichsfeuerwehrverband Feldbach für die 
gute Zusammenarbeit.
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Wie schütze ich mein Haus vor Starkregen? 

Am 19. April wurde zur Info-Ver-
anstaltung „Wie schütze ich mein 
Haus vor Starkregen?“ ins Mo-
mentum Paldau geladen. Zuerst 
konnten sich die interessierten 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
über technische Ausrüstung zum 
Hochwasserschutz wie zum Bei-
spiel mobile Hochwasserschutz-
wände, Sandsäcke, Wasserpumpen 
etc. informieren. Die Gemeinde 
Paldau stellte die Hangwasser-
karte für das Gemeindegebiet vor. 
Bei Versicherungsexperten konn-
te man erfahren, wie es mit dem 
Versicherungsschutz im Katast-
rophenfall ausschaut. Der Zivil-
schutzverband und die Freiwilli-
gen Feuerwehren der Gemeinde 
standen ebenfalls für Fragen zur 
Verfügung. Auch die KLAR! Mitt-
leres Raabtal war mit einem Stand 
vertreten. 

Anschließend gab es einen span-
nenden Vortrag von Heribert Uhl, 
Geschäftsführer des Zivilschutz-
verbandes Steiermark. Er ging nä-
her auf die Arten von Bedrohungen 
ein. Nicht nur Haushalte in direk-
ter Nähe zu Gewässern können 
betroffen sein. Außerdem stell-
te er einfache Möglichkeiten zur 
Eigenvorsorge dar und gab Tipps 
zur Umsetzung. Er appellierte an 
die Eigenverantwortung jedes und 
jeder Einzelnen zur Vorsorge.

Ein Dankeschön gilt allen Betei-
ligten – dem Zivilschutzverband 
Steiermark, dem Versicherungs-
büro 2plus und der GRAWE, 
den Freiwilligen Feuerwehren 
Paldau, Perlsdorf und Axbach, 
– und Heribert Uhl für den spa-
nenden Vortrag!

Tipps zur Vorsorge: Der Zivil-
schutzverband Steiermark hat 
eine Hochwassermappe gestaltet, 
die auch online abgerufen wer-
den kann. Neben Tipps, die helfen 
„hochwasserfit“ zu werden, be-
inhaltet die Mappe auch Informa-
tionen zum richtigen Verhalten im 
Hochwasserfall.
 

Online Hochwassermappe Zivil-
schutzverband: www.zivilschutz.
steiermark.at/selbstschutz-hoch-
wasser.html 

Weitere Informationen zum The-
ma erhalten sie beim Zivilschutz-
verband Steiermark: 
Tel. 03182/7000-735
www.zivilschutz.steiermark.at 

Hier kommen Sie zur Hochwas-
sermappe: 
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Müllexpertinnen und Müllexperten

Ein bewussterer Umgang mit un-
seren Ressourcen ist ein erklärtes 
Ziel der Klima- und Energiemo-
dellregion Mittleres Raabtal. Dazu 
gehört auch die richtige Trennung 
von Abfall im Haushalt. Wenn 
richtig getrennt wird, können wert-
volle Rohstoffe zurückgewonnen 
und wieder in den Kreislauf ge-
bracht werden. 

Bereits die Kleinsten setzten sich 
im Rahmen eines Workshops mit 
dem Thema auseinander. Abfall-
beraterin Nicole Zweifler vom Ab-
fallwirtschaftsverband Feldbach 
war im Kindergarten Paldau zu 
Gast. Unter ihrer Anleitung und 

mit Unterstützung der Handpup-
pe Rudi lernten die Kinder, wie 
Abfalltrennung funktioniert. Die 

kleinen Abfallexpertinnen und 
-experten wissen nun genau, was 
in welche Tonne kommt.

Neues Gesicht im Außendienst
Seit 1. Mai hat die Gemeinde einen neu-
en Außendienstmitarbeiter. Manfred To-
maschitz‘s Aufgaben bei der Gemeinde 
umfassen hauptsächlich Pflegearbeiten, 
wie das Mähen von Grünflächen, Trim-
men von Hecken und Sträuchern. Herz-
lich gratulieren möchten wir ihm zum 
Rettungshelferschein, den er absolvier-
te, um auch als Bademeister in unserem 
Freibad aushelfen zu können. Weiters 
wird er auch unserem Wassermeister un-
terstützend zur Seite stehen. 

Wir wünschen unserem Manfred viel 
Freude bei seiner neuen Tätigkeit.

aus dem Gemeindeamt
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Auch in diesem Jahr wurde wie-
der an zwei Tagen im April ein 
Zeichen gegen das unbedachte 
Wegwerfen von Müll gesetzt. Ge-
meinsam unter Beteiligung der 
Berg- und Naturwacht, der Mit-
glieder des Gemeinderates, der 

Feuerwehr, der Jugendlichen und 
vielen anderen Helfern wurde 
Müll gesammelt und so am großen 
steirischen Frühjahrsputz mitge-
macht.
Durch diese Aktion konnten über 
500 kg an Müll gesammelt wer-

den. Ein großes Dankeschön an 
alle Mitwirkenden.
Wir bitten alle Bürgerinnen  und 
Bürger um ordnungsgemäße Müll-
entsorgung, damit unsere schöne 
Gemeinde noch ein Stück lebens-
werter wird.

Meisterkulturabend in Paldau

Aktion saubere Steiermark

Das Steirische Vulkanland veran-
staltete einen Meisterkulturabend 
im neuen Momentum in Paldau. 
Robert Seeger Junior, Sohn einer 
österreichischen Sportreporterle-
gende, hielt einen Vortrag über die 
Bedeutung von Flexibilität und 
Veränderungsbereitschaft in der 
digitalen Welt. 

Im Rahmen des Abends wurden 
auch neue Markenlizenzen verlie-
hen. Die Marke Steirisches Vul-
kanland wird durch Blockchain-
Technologie fälschungssicher 
gemacht und im Herbst offiziell 

präsentiert. Insgesamt gibt es 246 
Markenlizenznehmer und 680 re-

gionale Betriebe unter dem Mar-
kendach Steirisches Vulkanland.

aus dem Gemeindeamt
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Energie schlau genutzt – Familie Gutmann

aus dem Gemeindeamt

Familie Gutmann aus Axbach ist 
auf dem Weg der erneuerbaren 
Selbstversorgung mit Strom und 
Wärme bereits auf der Zielgera-
den. 

Geheizt wird CO2-neutral mit 
Hackschnitzel aus dem eigenen 
Wald. Zur Warmwasseraufberei-
tung wird zusätzlich eine Solar-
thermieanlage betrieben. Bereits 
im Jahr 2010 wurde die erste Pho-
tovoltaik-Anlage installiert. Seit-
her wurde immer weiter ausgebaut 
und er betreibt nun PV-Anlagen 
mit einer Leistung von insgesamt 
54 kWp. Mit der eigenen Über-
schuss PV-Anlage (24 kWp) kann 
der Eigenbedarf zu rund 85 %  
gedeckt werden. Nebenbei wird 
noch Strom erzeugt, der ins Netz 
eingespeist wird. 

Neben mehreren Aufdachanlagen 
und einer freistehenden Anlage 
wird auch ein Solartracker ein-
gesetzt. Diese Anlage richtet sich 
nach dem Sonnenstand aus und 
verbessert dadurch den Ertrag. 
Außerdem werden seit 2022 auch 
vertikale Module als Zaun bzw. 
Sichtschutzelemente eingesetzt. 
Ausgetüftelt hat Josef Gutmann 
dabei fast alles selbst.

Damit möglichst viel Strom selbst 
genutzt werden kann, wird auch 

ein Speichersystem betrieben. Zu-
sätzlicher Überschussstrom wird 
mittels Heizstab in Wärme um-
gewandelt. Unterwegs ist man seit 
2017 elektrisch. Nach 120.000 
gefahrenen Kilometern ist die Zu-
friedenheit noch immer groß. Für 
Josef Gutmann haben sich die In-
vestitionen auf alle Fälle gelohnt. 

Was waren die Beweggründe für 
die Umsetzung der verschiede-
nen Maßnahmen? 
Einerseits war es Neugier: „Aus-
probieren, wie und wie lange es 
funktioniert“, erzählt Josef Gut-

mann. 
„Vom E-Auto zum Speicher – es 
geht immer so weiter, wenn man 
einmal begonnen hat“, meint er. 
Außerdem sei das Ziel Autarkie 
in der Energieversorgung ein we-
sentlicher Grund gewesen. Auch 
der Umweltschutzgedanke spielte 
mit hinein.

Nach weit über 10 Jahren Erfah-
rung ist Josef Gutmann von der 
PV-Technologie überzeugt. Sein 
Rat: „Wer kann, sollte die Dächer 
mit PV voll machen. Es ist eine In-
vestition für die Zukunft.“
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Freie ÖWG-Wohnung in Paldau

aus dem Gemeindeamt

Direktor Kurt Adlgasser im Ruhestand

Anschrift: 8341 Paldau 227/4
Größe: 77,80 m²

3 Zimmer, Küche, Diele, 4 Nebenräume, Loggia, Kellerabteil, Balkon, PKW- Abstellplatz
Kaution: € 2.100,-

Miete: € 612,50  | Sonstiges: Heizkosten im Mietzins inkludiert

Gesetzliche Kastrationspflicht
Liebe Katzenbesitzerinnen und Liebe Katzenbesitzer!
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Katzen, die regelmäßig Zugang ins Freie ha-
ben, von einer Tierärztin oder einem Tierarzt kastriert werden müssen. Ausgenommen 
von der Kastrationspflicht sind Tiere, die zur kontrollierten Zucht verwendet werden. 
Zuchtkatzen sind zum Zwecke deren Identifizierung in der Heimtierdatenbank zu regis-
trieren. Das Gemeindeamt hat ein kleines Kontingent an Kastrationsgutscheinen von der 
Österreichischen Tieräztekammer zur Verfügung gestellt bekommen. Diese Gutscheine 
gelten jedoch nur für Streunerkatzen/-kater.

Nach so viel langen Arbeitsjahr’
ist der Ruhestand endlich da.

Anstatt nun in die Schule zu hetzen
kannst Du Dir neue Ziele setzen.

Mit Ende des Schuljahres wurde unser Direktor der Mittelschule OSR Dipl.-
Päd. Herr Kurt Adlgasser nach 35 Jahren an der Schule, davon 13 Jahre als 
Schulleiter, in seinen wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Zahlreiche 
Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte, Vertreter der Gemeinde und ehemalige 
Wegbegleiter waren zu der Feierstunde erschienen, um ihn gebührend zu ehren.

Herr OSR Dir. Dipl.-Päd Kurt Adlgasser hat sich immer um einen gerechten 
Ausgleich der Interessen der Schülerinnen und Schüler, der Lehrerinnen und 
Lehrer sowie der Eltern bemüht. Auch die Zusammenarbeit mit den Lehrkräf-
ten und der Gemeinde als Schulerhalter war geprägt von gegenseitigem Ver-
trauen und großem Respekt. Wir bedanken uns bei ihm für seine jahrelange en-
gagierte Arbeit als Lehrer und Schulleiter und sein großes Herz für die Schule.
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Sanierung der Ortsdurchfahrt

In den kommenden Wochen müs-
sen sich die Bewohnerinnen und 
Bewohner sowie alle Verkehrsteil-
nehmerinnen und Verkehrsteilneh-
mer auf Verkehrsbehinderungen 
im Ortsgebiet Paldau einstellen. 
Grund für diese Behinderung ist die 
geplante Sanierung der L216, die 
dringend notwendig geworden ist.

Die Arbeiten, welche zwischen 
den Straßenkilometern 4.68 (Gast-
haus Groß) und 6.0 (Abzweigung 
Wurstgraben) verrichtet werden, 
beginnen mit 17. Juli. 

Die Bauabschnitte, welche sich je-
weils auf einer Fahrspur befinden, 
betragen circa 700 m.  Hier wird 
der Asphalt abgefräst, die Kanal-
deckel der Höhe nach angepasst,  
die Fahrbahn neu asphaltiert so-
wie mittels einer Deckschicht mit-
te August die Straße fertiggestellt.

Während der halbseitigen Fahr-
bahnsperre ist auch für die direkten 
Anrainer keine Zufahrt möglich, 
wobei folgende Zufahrten grund-
legend möglich sind: L 249 (Ober-
storcha /Reith), Fair Wohnen-

siedlung, Abzweigung Richtung 
Axbach, SPAR/Postpartner/Tank-
stelle, GH Valecz/Sportplatz. Wir 
bitten daher alle Anrainer rechtzei-
tig eine alternative Parkmöglich-
keit zu suchen. Die Grundstücks-
besitzer und Anrainer werden in 
den nächsten Tagen gesondert 
über nähere Details  verständigt.
  
Wir möchten uns schon vorab bei 
allen Bewohnerinnen und Bewoh-
nern für ihr Verständnis und für 
ihre Geduld während der Bauar-
beiten bedanken.

Unsere Raab: Auswertung Online-Befragung
Der Flussdialog Unsere Raab ist ein Projekt zur Bürgerbeteiligung, das ein-
lädt, bei der zukünftigen Gestaltung unserer Flüsse mitzureden. Der Fluss-
dialog bindet die lokale Bevölkerung von Anfang an ein, damit sich ein 
Nutzen für die Natur und für die Menschen ergibt.

Im Rahmen des Flussdialogs Unsere Raab wurde von 18. April bis 16. Mai 
eine Online-Befragung durchgeführt, in der konkrete Meinungen und Wün-
sche im Projektgebiet an der Raab abgefragt wurden.Weitere Ergebnisse 
der Online-Befragung und weitere Informationen, wie die Raab in Zukunft 
gestaltet werden soll, folgen Sie der Facebook-Seite www.facebook.com/
unsereraab

Scannen
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Klimafit bauen im Raabtal

aus dem Gemeindeamt

Im Zuge einer Exkursion wur-
den zwei innovative Bauprojek-
te in der KLAR! Mittleres Raab-
tal besucht.

Der erste Halt wurde bei Familie 
Wilfling in Saaz eingelegt. Hier 
wurde im Vorjahr ein ganz be-
sonderes Projekt umgesetzt. Ein 
Nebengebäude wurde errichtet 
und rund um begrünt. „Der grüne 
Würfel“ ist nicht nur ein Blick-
fang, sondern wirkt auch zusätz-
lich kühlend. 
Als zweite Station wurde der Obst-
baubetrieb der Familie Christandl 
am Kalvarienberg in Feldbach be-
sucht. Hier wurde ein klimafittes 

Betriebsgebäude umgesetzt, in 
dem Produkte verarbeitet werden. 

Fazit: Gute Lösungen müssen 
nicht immer kompliziert sein. Hit-
ze und Trockenheit im Sommer 
werden durch den Klimawandel 
verstärkt. Beim Bauen und Sanie-

ren sollte das auf jeden Fall mit-
gedacht werden. 

Übrigens: Für Betriebe gibt es im 
Rahmen der Wirtschaftsinitiative 
Nachhaltige Steiermark (WIN) 
geförderte Beratungen zum The-
ma Gebäudebegrünung.

Schwimmabzeichen

Unter dem Motto „MACH MIT“ 
haben 3 Kinder trotz widriger Wet-
terverhältnissen ihre Schwimmab-
zeichen abgelegt. 

Die Übergabe der Abzeichen, die 
von der Marktgemeinde Paldau 
kostenlos zur Verfügung gestellt 
wurden, erfolgte durch Gemeinde-
rätin Frau Annemarie Hütter und 
dem Team der Steirischen Wasser-
rettung Feldbach unter der GF. Be-
zirksstellenleiterin Karin Suppan.
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Schließung des Paldauer Feinkostladens 

Am 17. Juni hatte Frau Anna-Lena Fraiss ihren Pal-
dauer Feinkostladen leider zum letzten Mal geöffnet.

Der Bürgermeister bedankte sich bei ihr für den ausge-
zeichneten Kundenservice in den letzten Jahren und hofft 
natürlich, dass sich in Zukunft ein neuer Unternehmer oder 
eine neue Unternehmerin finden wird, der/die diesen Tradi-
tionsbetrieb weiterführen wird. 

Wir wünschen Anna-Lena weiterhin für ihren beruflichen 
Lebensweg sowie für ihre neuen Aufgaben als Mama alles 
erdenklich Gute.

Fotowettbewerb
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Wir gratulieren recht herzlich

Gratulationen

Du hast deinen Abschluss gemacht,
viel zu viel gelernt bis in die Nacht.

Du hast dich selbst übertroffen,
alle Wege stehen dir nun offen.

Maturantinnen und Maturanten 2023

Die Marktgemeinde Paldau gra-
tuliert Katharina Luder, Patrick 
Trummer und allen Maturantin-
nen und Maturanten zur bestan-
denen Reifeprüfung. Wir wün-
schen euch alles erdenklich Gute 

für euren weiteren Lebensweg.

Martin Schweigler & Florentine Strohmaier & Martina Sundl
Martin Schweigler (HAK Feldbach), Florentine Strohmaier (HLW Feldbach) 

 haben die Reifeprüfung mit gutem Erfolg und Martina Sundl (HLW Feldbach) 
mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden. Wir gratulieren zur bestandenen Matura  

und wünschen für die weitere berufliche Laufbahn alles Gute!

Nachrichten der Marktgemeinde Paldau und den Vereinen bzw. Institutionen. Herausgeber, Eigentümer und Verle-

ger: Marktgemeinde Paldau, 8341 Paldau 41. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Karl Konrad, Redaktionsteam und 

sonstige Mitwirkende. Fotos: Gemeindearchiv inkl. der Mitarbeiter der Gemeinde sowie Vereine.
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Wir gratulieren recht herzlich

Jasmin Schlögl
Herzlich gratulieren dürfen wir auch eine junge Filmema-
cherin aus Paldau, die im April den Kunstexperimental-
film „Morgentau“ in der Glashütte von Stoelzle in Bärn-

bach gedreht hat. 

Joachim Kickmeier
Wir gratulieren Herrn Joachim Kickmeier zum Verdienstzeichen des Ös-
terreichischen Bundesfeuerwehrverbandes der 3. Stufe, welches er am 
23. Mai verliehen bekommen hat. Herzliche Gratulation und danke für 
deinen freiwilligen Dienst bei der Feuerwehr Axbach.

Renato Kerschhofer
Herzliche Gratulation an Renato Kerschhofer, der seine 
Meisterprüfung für das Handwerk Schilderherstellung 
erfolgreich abgelegt hat. Wir wünschen ihm alles Gute 

für seine weitere berufliche Laufbahn.

BM d.V. Martin Zach 
und BM Alois Hütter 
Herzlich gratulieren dürfen wir unsere zwei Feuer-
wehrmitglieder, welche das Feuerwehr-Leistungs-
abzeichen in Gold erfolgreich bestanden haben. 
Herzlichen Glückwunsch und ein großes Danke  
für eure ehrenamtliche Arbeit.
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Wir gratulieren recht herzlich

Florian Trummer
Herzliche Gratulation an Florian Trummer zum erfolg-
reichen Abschluss des Masterstudiums „Nutzpflanzen-
wissenschaften“ an der BOKU-Wien. Er ist ab sofort 
berechtigt, den akademischen Grad „Diplom-Ingenieur“ 

zu führen. 

Verena Trummer
Wir gratulieren Verena Trummer, der das goldene 
Leistungsabzeichen des österreichischen Blasmusikver-
bandes verliehen wurde. Die besten Glückwünsche zu 
diesem tollen Erfolg.

Hildegard Trummer
Wir gratulieren Hildegard Trummer, die bereits seit 
20 Jahre als Tagesmutter bei den Tagesmüttern Graz-
Steiermark tätig ist. Alles Gute und viel Freude für die 

nächsten 20 Jahre.

Leo Kölbl
Wir gratulieren Leo Kölbl, der beim Känguru der Ma-
thematik 2023 alle Punkte erreichte und somit Landes- 
und Bundessieger wurde. Herzliche Gratulation!
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Wir gratulieren recht herzlich

Gratulationen | Geburtstage 

85 Jahre
Mathilde Lorber, Häusla

Maria Weninger, Perlsdorf
Frieda Kaufmann, Paldau

97 Jahre
Johanna Puchas, Saaz

96 Jahre
Anna Weber, Saaz

80 Jahre - Hermine Thorstätter, Paldau80 Jahre - Karl Scheucher, Kohlberg

90 Jahre
Theresia Tieber, Unterstorcha

80 Jahre
Josef Sammer, Saaz

Anton Neuhold, Puch
Maria Baumgartner, Paldau

Helma Fuchs, Häusla
Alfred Scherr, Kohlberg
Hannelore Zöhrer, Saaz

Martha Mayer, Oberstorcha

Geburtstage

Wolfgang Wonisch
Wir gratulieren auch Herrn Wolfgang Wonisch, der 
von der WKO-Steiermark anlässlich seines 10-jäh-
rigen Firmenjubiläums geehrt wurde. Herzliche 
Gratulation und viel Erfolg weiterhin!

90 Jahre - Maria Groß, Paldau
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Hannah Spindler
Katrin & Daniel Spindler

Jubiläen | Geburten 

Nora Hofer
Christina & Christopher Hofer 

Fanni Földes
Ágnes Földes-Tari & Ferenc Földes

Tobias Gspandl
Kerstin & Johannes Gspandl

Henry Stöckl
Barbara & Marcel Stöckl  

Geburten

Jubiläen

Diamantene Hochzeit
Elfriede & Ernst Hruska, Paldau

Diamantene Hochzeit
Anna & Franz Schaden, Paldau

Mathilde & Adolf Kazianschütz, Perlsdorf

Goldene Hochzeit
Margarete & Karl Eder, Paldau

Christine & Anton Sommer, Axbach
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Sterbefälle

Sterbefälle 

Maria Hirschmann, Axbach

Theresia Hadler, Puch Florian Thierschädl-Pfundner, Paldau

Maria Dallhofer, SaazFranz Adolf Obenauf, Perlsdorf

In Memoriam Franz Gucher
Deine Stimme, so vertraut, 
schweigt. Dein Lachen, so wie 
gewohnt, ist nicht mehr da. Du 
fehlst! Was bleibt, sind jedoch 
dankbare Erinnerungen.

Nach kurzer, schwerer Krank-
heit verstarb Franz Gucher, 
Mitglied des Gemeinderates 
der Marktgemeinde Paldau, im  
57. Lebensjahr.

Franz Gucher war seit 2015 als 
ein sehr engagiertes und belieb-
tes Mitglied des Gemeinderates 

in der Marktgemeinde Paldau tä-
tig. Als Obmann des Kultur- und 
Blackoutausschusses war er für 
viele Initiativen in der Gemeinde 
verantwortlich.

Wir sagen DANKE für seine wert-
volle Arbeit in unserer Gemeinde 
zum Wohle der gesamten Bevöl-
kerung, die immer von besonde-
rem Pflicht- und Verantwortungs-
bewusstsein geprägt war. Für sein 
verdienstvolles Wirken gebührt 
ihm große Anerkennung und auf-
richtiger DANK!
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Das geht von Kopf bis Fuß

Kindergarten

Mit dem Lied „Das geht von Kopf bis Fuß, von Kopf bis Fuß“ haben wir am Freitag, dem 26. Mai unser 
Familiensportfest am Paldauer Fußballplatz eröffnet. Eingeladen waren alle Familien der Kindergarten- und 
Krippenkinder. Bei den vielen Bewegungsstationen, welche von der ASKÖ Steiermark zur Verfügung gestellt 
wurden, konnte man seine Sportlichkeit ausprobieren. Beim Picknick stärkten sich alle am leckeren Kuchen-
buffet, welches das KIGA-Team zur Verfügung stellte. In diesem Rahmen wollen wir uns beim TUS Paldau 
bedanken, dass wir die Sportanlage benutzen durften. Sport und Bewegung hat einen hohen Stellenwert in 
unserer Bildungsarbeit, so wie zum Beispiel die Waldtage, die den Kindern große Freude bereiten. 

Die letzten Wochen waren voller besonderer Abenteuer und Interaktionen. Ausflüge zur AiS-Biene mit dem 
Bummelzug, Besuche bei der Tierarztpraxis oder Wandertage gestalteten Höhepunkte in unserem Bildungs-
alltag. 
Gemeinsam mit den Volksschulkindern besuchte der gesamte Kindergarten sowie Kinder der Eltern-Kind-
Gruppe gemeinsam das Theater „Mama Muh und die Krähe“ im Momentum. Ein herzliches Danke an die 
Raiffeisenbank Mittlere Südoststeiermark für den finanziellen Zuschuss. 
Abschließend fand das Kindersommerfest in unserem Garten statt. Mit Riesenseifenblasen, Kinderschmin-
ken, Autorennen, Tanzparade und mit einer Hüpfburg erlebten wir ein wunderschönes Miteinander. Danke an 
die Familie Friesinger/Schulli, die für uns die Hüpfburg kostenlos zur Verfügung gestellt hat. So endete ein 
aufregendes Kindergartenjahr.

Nachwuchs im Team Kindergarten: Wir gratulieren Christina und Wolfgang Hirtl zu ihrem Nachwuchs Leon. 
Die Kindergartenfamilie wächst weiter, so wird Kerstin Stocker mit Ende des Kindergartenjahres in den 
Mutterschutz gehen. Wir wünschen allen einen wunderschönen Sommer und freuen uns, wenn wir alle 
Krippen- und Kindergartenkinder im September wieder bei uns begrüßen dürfen.

Kindergartenstart: 11 . September 2023Kindergartenstart: 11 . September 2023
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Abwechslungsreiches Schulleben 

Volksschule

Im März dieses Jahres erhielt un-
sere Schule, dank des Chors unter 
der Leitung von Frau Jasmin Url, 
das Meistersinger Gütesiegel zu-
erkannt. Wir sind sehr stolz auf die 
Leistungen unseres Schulchors, 
der unter anderem beim diesjähri-
gen Bezirksjugendsingen in St. Pe-
ter a.O. einen tollen Auftritt hatte.

Meistersinger SchuleMeistersinger Schule

Kinder lernen Leben rettenKinder lernen Leben retten
Seit einigen Jahren macht unsere Schule beim Projekt „Kinder lernen Leben retten“ mit. An einem Vormittag 
lernen die Kinder der dritten und vierten Klassen, wie man im Notfall reagieren muss. Anschaulich lernen sie 
den Umgang mit einem Defibrillator oder die Durchführung der Herzdruckmassage. Ein großes Dankeschön 
für die Durchführung gilt den beiden Diplomkrankenschwestern Ines Gutmann und Martina Valecz sowie 
unserem freiwilligen Helfer David Valecz.

Sieger beim Känguru der MathematikSieger beim Känguru der Mathematik

Leo Kölbl aus der 2a Klasse erreichte beim diesjährigen Känguru der 
Mathematik alle Punkte und wurde somit Landes- und Bundessieger. 
Bei diesem Wettbewerb zählen vor allem logisches Denken und gutes 
Leseverständnis. Leo wurde zur Landessiegerehrung nach Graz und zur 
Bundessiegerehrung nach Wien eingeladen. Außerdem gab es noch eine 
Würdigungsfeier mit Landeshauptmann Mag. Christopher Drexler für 
Schülerinnen und Schüler, die exzellente Leistungen im Rahmen von 
Schulbewerben erbracht haben.



26

Sumiday 2.0

Volksschule

Am 12. Mai fand bei uns an der Schule der Sumiday 2.0 statt.  Bewegungs-Lernen und soziales Lernen 
bekamen ein ganz neues Format. 
Mit geringem Aufwand verwandelte BEWEGUNGSLAND Steiermark und die Pädagoginnen und Pädago-
gen unserer Schule das SITZSCHULHAUS in einen großen „Turnsaal“.

Aus dem Gang wurde eine Rodelbahn, aus einer Klasse eine Leichtathletikarena uvm. Ausreden wie „Der 
Turnsaal ist besetzt - deshalb kein Sport“, gibt es beim SUMIDAY 2.0 beim Bewegungsland Steiermark nicht. 
Die Schülerinnen und Schüler erlebten einen der bewegtesten Vormittage ihres Lebens und tauchten in viele 
neue Sportarten ein: Hapkido, Tischfußball, Simply Strong, Rock`n`roll Akrobatik, Stocksport, Floorball, Vol-
leyball, Rodeln und Leichtathletik.

Ein herzliches Dankeschön für die Übernahme der Kosten, inklusive Jause und Getränke, sagen wir der Raiff-
eisenbank Mittlere Südoststeiermark und der Marktgemeinde Paldau.
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Projekttage im Ausseerland 

Volksschule

Von 15. bis 17. Mai waren die vierten Klassen 
im Rahmen der Projekttage im Salzkammergut unterwegs.

Ein Spaziergang durch Bad Aussee, der Besuch von Schloss Trautenfels, die Besichtigung der Johanneskapel-
le in Pürgg, die Wanderung auf die Schiflugschanze Kulm sowie ein spannender Nachmittag im Salzbergwerk 
von Altaussee waren nur einige der Punkte auf unserer dreitägigen Schullandwoche. Namen wie Erzherzog 
Johann, Peter Rosegger und Maria Theresia fielen in diesen Tagen häufig.
Die Kinder konnten viel Wissen über diese wunderschöne und idyllische Region sammeln und sie hautnah 
erleben und sehen.

Das gesamte Team der VS Paldau wünscht allen schöneDas gesamte Team der VS Paldau wünscht allen schöne
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Neue Projekte im Schulalltag

Mittelschule

Das Projekt „Boden macht Schu-
le“ baute im Bundesschulzentrum 
Feldbach verschiedene Stationen 
auf. Die Schülerinnen und Schü-
ler der dritten Klassen gingen sehr 
interessiert ans Werk. Es ging um 
Bewusstseinsbildung und Sensibi-
lisierung für das Thema „Boden“. 

Die vorbereiteten Präparate von 
Ameisen, Insekten und anderen 
Bodenbewohnern zeigten unter 

dem Mikroskop alle Details – 
spannend wie viele Beinchen die 
Gliederfüßler haben. Es wurden 
gemeinsam mit Fachexperten 
die Bodeneigenschaften ertastet 
und Versuche zum Thema Boden 
durchgeführt. 
Die Schülerinnen und Schüler 
hatten sichtlich Freude am Work-
shop, genossen die Abwechslung 
und lernten dabei in kurzer Zeit 
viel Neues.

Boden macht SchuleBoden macht Schule

Energie- und Umweltthemen wur-
den und werden auf unterschied-
lichster Art und Weise in den 
Schulalltag der MS Paldau integ-
riert. 2017 setzte die MS Paldau 
einen Klimaschutz-Schwerpunkt 
im Unterricht und baute im Zuge 
eines Projektes zwei Hochbeete.

Durch die Corona-Pandemie wur-
de der Schulinnenhof vernachläs-
sigt, aber die Fit Gruppen der 3. 
und 4. Klassen befüllten die Hoch-
beete komplett neu. Das heißt, zur 
Gänze entleert, ein neues Wühl-
mausgitter und Vlies montiert und 
mehrere Schichten eingefüllt und 
neu bepflanzt. Ein besonderer HU-
MUS und ein besonderes AROMA 
bekommen unsere Pflanzen durch 
Kakaoschoten der Firma Zotter. 

Hochbeete und KartoffelpyramideHochbeete und Kartoffelpyramide
Danke an unseren Chocolatier Jo-
sef Zotter, der unserer Anfrage um 
eine Unterstützung in diese Rich-
tung gerne nachgekommen ist.

Die Fit Gruppe der 4. Klasse woll-
te im Schulgarten ebenfalls einen 

Beitrag leisten und ihre Spuren 
hinterlassen. So entstand letztes 
Jahr schon unsere Kartoffelpyra-
mide, die ebenfalls neu befüllt und 
bepflanzt wurde.

„KLIMAGÄRTNERN“ – 
ERNTEN FÜR DIE UMWELT.
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Die Schülerinnen und Schüler der 3. und 
4. Klassen absolvierten am 9. Mai einen 
Exkursionstag im Rahmen des Unter-
richts. 
 
Die Gruppe FIT besuchte die Firma Sor-
ger, wo sie eindrucksvoll demonstriert 
bekam, wie Brot und Gebäck zubereitet 
wird. Der zweite Teil des Tages wurde in 
der Boulderhalle Newton verbracht.

Die Schülerinnen der KKK-Gruppe be-
suchten das preisgekrönte Stück „Biene 
im Kopf“ im Next Liberty und anschlie-
ßend ging es quer durch die Stadt zur 
art+event Dekorationswerkstatt. 

Die NAWI – Schülerinnen und Schüler 
besuchten das informative Science-Cen-
ter COSA, wo sie in „Mechanik des Le-
bens“ eingeführt wurden.

Viel los im Schulalltag

Mittelschule

Der grosse steirische Frühjahrsputz! Wir waren wieder voll dabei!Der grosse steirische Frühjahrsputz! Wir waren wieder voll dabei!
Auch heuer waren alle Schülerin-
nen und Schüler mit ihren Lehr-
kräften der Mittelschule wieder 
fleißig am Müllsammeln. Aus-
gestattet mit Müllsäcken, Hand-
schuhen und viel Motivation wur-
den die Straßen, Parkplätze und 
Wälder in und rund um Paldau 
von Abfällen befreit. Besonders 
geärgert haben sich die Kinder 
über die unendlich hohe Anzahl 
an Zigarettenstummeln, die an-

Schwerpunktfächer FIT, KKK und NAWI begeben sich auf ExkursionSchwerpunktfächer FIT, KKK und NAWI begeben sich auf Exkursion

scheinend achtlos aus den Autos 
geworfen werden. Ordnungsge-
mäß wurde der gesammelte Müll 
im Anschluss an die Aktion von 

unseren Schülerinnen und Schü-
lern entsorgt. Ein großes Lob an 
die fleißigen Sammlerinnen und 
Sammler unserer Schule. 
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Spendenaktion und Wienwoche

Mittelschule 

In diesem Schuljahr fiel die Wahl 
für diese Unterstützungsaktion auf 
die Tagesstruktur Saaz mit dem 
Café Werdi. Tagesstrukturen sind 
Therapie- und Betreuungseinrich-
tungen für Menschen mit chro-
nisch psychischen Erkrankungen, 
die dabei unterstützt werden, einen 
geregelten Tagesablauf zu erleben. 
„Der beste Kaffee weit und breit. 
Und so einen engagierten Kellner 
habe ich schon lange nicht mehr 
erlebt!“

Der gesammelte Betrag von  
€ 850,- konnte an die Leitung der 

Tagesstruktur Saaz übergeben 
werden.

Mittelschule Paldau unterstützt die Tagesstruktur SaazMittelschule Paldau unterstützt die Tagesstruktur Saaz

Hallo Wien!Hallo Wien!
Frau Riegebauer, Frau Koschat, 
Herr Adlgasser und Herr Kandolf 
wollten mit den 3. Klassen schau-
en, ob Wien mehr ist als Sissi, Sa-
chertorte und Stephansdom.

Besonders beeindruckt waren die 
Schülerinnen und Schüler von der 
virtuellen Zeitreise „Time Travel 
Vienna“, die sie das Gefühl gab, 
wirklich in der Vergangenheit zu 
sein. Auch der Vortrag im neu-
restaurierten Parlament war sehr 
informativ und brachte den Schü-
lerinnen und Schülern das Thema 
Demokratie näher.

Weiters besuchten sie die Wiener 
Altstadt, darunter die Oper, den 
Stephansdom und die Albertina.   
Auch die kaiserlichen Sehenswür-

digkeiten wie die Hofburg, Schloss 
Schönbrunn und die Prachtbauten 
der Ringstraße beeindruckten sie. 
Besucht wurde natürlich auch der 
älteste Zoo der Welt (Schönbrunn)
und der ORF am Küniglberg, wo 
man einen Einblick in die Produk-
tion von Nachrichten und dem 
fertig gerichteten Ballroom erhiel-

ten. Die Schülerinnen und Schüler 
hatten ihren ganz persönlichen 
„Magic Moment“ vor dem ORF 
Ballroom - als sie Missy May und 
Dimitar Stefanin trafen. 
Sie sahen das Musical „Der Glöck-
ner von Notre Dame“ an und ge-
nossen ihre hervorragend geplante 
Wienreise.
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Sportliche Aktivitäten

Mittelschule

U13 Schülerligaturnier im FrühjahrU13 Schülerligaturnier im Frühjahr
Anfang Juni trafen sich die Mit-
telschulen Kirchberg, Fehring, 
Kirchbach und Paldau zu einem 
Fußballturnier. Gespielt wurde 
bei herrlichem Frühsommerwetter 
auf der Sportanlage Paldau. Mit 
der Unterstützung der heimischen 
Fans zeigten die Paldauer Schüler 
ausgezeichnete Leistungen.

Ergebnisse:
Paldau – Kirchbach 3:0
Paldau-Kirchberg 2:0
Paldau -Fehring 1:1

Für das Team der Mittelschule 
Paldau spielten folgende Schüler
Tormann: 
Lennox Oberegger
Verteidigung: 
Gabriel Schaden, Leon Waltens-
dorfer, Jan Obereder, Nik Enderle
Mittelfeld: 
Paul Scherr, Clemens Platzer, Lau-
rence Niederl, Alessandro Trum-
mer, Tobias Regular
Sturm: 
Tobias Brandner, Jonas Happer, 
Jan Fink, Leon Schulli

Wandertag der 3. KlassenWandertag der 3. Klassen
Der Wandertag der 3. Klassen führte die Schüle-
rinnen und Schüler nach Bärnbach – genauer ge-
sagt zur: Hundertwasser Kapelle, zum Glasmu-
seum und danach natürlich nach Piber. 

Mit ihren Lehrerinnen waren sie dem (Erfolgs)
Geheimnis der Lipizzaner auf der Spur. Es hat 
sich bewahrheitet, dass Disziplin, Eleganz, Aus-
dauer, Leichtigkeit, Präzision und Harmonie die-
se älteste Kulturpferderasse Europas, den Lipiz-
zaner, auszeichnet. Wir bekamen wissenswerte 
Informationen und unterhaltsame Anekdoten 
über die weltberühmten Weißen Pferde erzählt 
und durften dem Hufschmied bei seiner Arbeit 
nicht nur zusehen, sondern sogar unterstützen. 

Die Hofreitschule stand auf der Projektwoche 
nicht am Plan, somit war dieser Wandertag auch 
in diese Richtung ein gelungener Abschluss. 
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In der Musikschule tut sich was ...

Musikschule

In der Musikschule wurde in diesem Schuljahr wieder ganz viel Musik gemacht. Neben Vorspielstunden der 
verschiedenen Instrumentenklassen gab es Gestaltung von Gottesdiensten, Spielen bei verschiedenen Feiern, 
ein Streichorchesterkonzert, Schüler für Schüler-Konzerte, einen Tag der offenen Tür an der Musikschule, 
ein Abschlussprüfungskonzert, ein Lange Nacht der Kirchen Konzert und einige Schlusskonzerte. Damit die 
Schülerinnen und Schüler überhaupt an so einem Auftritt teilnehmen können, müssen sie viel üben und Zeit 
für ihr Instrument opfern. Die Lehrerinnen und Lehrer erarbeiten genauestens die Stücke mit ihren Schülern 
und bereiten sie auf diesen einen Auftritt vor. Danke an alle Schülerinnen und Schüler, an alle Kolleginnen und 
Kollegen und an alle Eltern für ihre wertvolle Unterstützung!

Möchte Ihr Kind ein Instrument lernen? Dann nutzen 
Sie die Online-Anmeldung über 

www.musikschule-gnas.at, 
rufen Sie uns an oder schicken Sie ein Mail 

Musikschule.Gnas@gnas.gv.at
Das Team der Musikschule wünscht allen Schülern und 

Schülerinnen einen erholsamen Sommer!

Schüler für Schüler KonzertSchüler für Schüler Konzert
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Schulschluss auch für die Nachmi

Nachmittagsbetreuung

Das Schuljahr neigt sich nun langsam dem Ende zu. Wir blicken auf ein Jahr zurück, in 
dem wir viele aufregende und lustige Momente gemeinsam erlebt haben. 

Das Highlight zu Beginn des Schuljahres waren die neuen Räumlichkeiten, in denen 
sich die Kinder und auch wir uns sofort wohlfühlten. Wir feierten viele Geburtstage 

sowie auch die Feste im Jahreskreis wie Nikolaus, Weihnachten, Ostern, Muttertag und 
Vatertag. Gemeinsam bastelten wir kleine Geschenke, verbrachten viel Zeit beim Spie-
len am Fußballplatz, in der Sandkiste sowie im Turnsaal. Außerdem haben wir Martini-

gänse, Lebkuchen und Germ-Osterhasen gebacken.

Für uns und für die Kinder war es ein sehr abwechslungsreiches und lustiges Jahr!

Das gesamte Team der Nachmittagsbetreuung wünscht 
einen schönen und erholsamen Sommer! 
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Wissenstest und Leistungsabzeichen

Freiwillige Feuerwehr Paldau

Am Samstag, 11. März, fand in Trautmannsdorf das diesjährige Wissenstestspiel und der Wissenstest der 
Feuerwehrjugend statt. Die Jung-Florianis, aus dem Bereich Feldbach, konnten dabei ihr Wissen unter Be-
weis stellen. Stark vertreten mit 13 Jugendlichen war unser Jugendbeauftragter Bernhard Gutmann mit der 
Abordnung aus Paldau. 
Dabei nahmen 5 Jugendliche am Wissensspiel in Bronze teil, 3 Jugendliche absolvierten den Wissenstest in 
Bronze, 7 in Silber und 5 in Gold. Gratulation vom Kommando der FF-Paldau für die starke Leistung.

Wissenstest Trautmannsdorf 11. MärzWissenstest Trautmannsdorf 11. März

Am 1. April wurde in der Feuerwehrschule 
Lebring der 44. Bewerb um das FLA-Gold 
(Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Gold) 
durchgeführt. Unter den 76 Kandidaten wa-
ren auch zwei Mitglieder der FF-Paldau, 
welche sich der „Königsdisziplin“ stellten.

BM d.V. Martin Zach und BM Alois Hütter 
haben die Prüfung, welche unter Feuerwehr-
Insidern auch „Feuerwehr-Matura“ genannt 
wird, erfolgreich bestanden. 

Feuerwehr-Leistungsabzeichen in GoldFeuerwehr-Leistungsabzeichen in Gold
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Klimaschutzaktion Aug-Radisch 21. AprilKlimaschutzaktion Aug-Radisch 21. April

Aktionsreicher Sommer

Freiwillige Feuerwehr Paldau

Veranstaltungen der Freiwilligen Feuerwehr PaldauVeranstaltungen der Freiwilligen Feuerwehr Paldau
Am Pfingstsonntag, dem 28. Mai, veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr Paldau einen Frühschoppen am 
Vorplatz des MOMENTUM‘s. Bei schönstem Wetter konnten wir unseren Gästen einen gemütlichen Früh-
schoppen bieten. Auch kulinarisch wurde das Angebot um einige Schmankerl erweitert. Musikalisch wurde 
der Frühschoppen vom Marktmusikverein Paldau begleitet – besten Dank dafür. 

Ein besonderer Dank gilt der Bevölkerung für 
den zahlreichen Besuch und der Unterstützung unserer Veranstaltungen!

Unter dem Motto: „Ein Wald für die Feuerwehrju-
gend-Steiermark“ konnte jeder Jugendliche seinen 
persönlichen Baum setzen. Dabei wurden von der 
Feuerwehrjugend 6.000 Bäume gepflanzt! 

Mit dieser Initiative wollen die Jung-Florianis aus der 
Region ein deutliches Zeichen für den Klimaschutz 
setzen. Dazu wurde eine Fläche von 2,6 Hektar auf-
geforstet, welche durch schwere Sturmschäden der 
vergangenen Jahre abgeholzt werden musste.

Bei dieser Gelegen-
heit möchten wir auf 

unser 
„SAAZKOGEL 

OPEN-AIR“ 
hinweisen, welches 

am 22. Juli 
wieder stattfindet.

Das Kommando 
der FF-Paldau 
freut sich auf 
Ihren Besuch 
und bedankt 
sich für Ihre 

Unterstützung.
Gut Heil!
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Viele Bewerbsteilnahmen

Freiwillige Feuerwehr Axbach	

Bei den Feuerwehren finden im Mai und Juni die 
Bewerbe statt, bei denen die FF Axbach immer wie-
der teilnimmt und tolle Plätze erreicht.

In diesem Jahr konnte die Wettkampfgruppe Axbach 
beim FLA Bewerb in Poppendorf in ihrer Kategorie 
den 1. Platz erreichen und wir dürfen nochmals auf 
diesen Weg recht herzlich zu dieser Spitzenleistung 
gratulieren.

Auch die Feuerwehrjugend konnte beim Bewerb in 
Bairisch Kölldorf ihr Können unter Beweis stellen. 
Die Wettkampfgruppen Jugend 1 erreichten in Bronze 
den tollen 12. Platz und die Jugend 2 erreichte den 28. 
Rang in ihren Kategorien. 

Zusätzlich nahmen unsere zwei fleißigen Wettkämpfer 
Jan Fink und Timo Gutmann beim Bewerb in Seiers-
berg teil und konnten dort den 7. Platz in Bronze und 
den 8. Platz in Silber Kategorie Steiermark erreichen.

Wir sind in der FF Axbach zurzeit 20 Jugendliche 
und wir möchten uns auf diesem Wege bei unserem 
Jugendbeauftragten und seinen Helfern recht herzlich 
bedanken, dass wir eine so fleißige Jugendgruppe ha-
ben dürfen.

Wir werden heuer wieder am Ferienpass teilnehmen. 
Unser Termin findet am Samstag, dem 15. Juli im 
Rüsthaus Axbach von 13 – 15 Uhr  statt. Wir bitten 
um Anmeldung unter 0664/256 3 256. 
Weiters möchten wir uns bei den Besuchern unseres 
Feuerwehrfestes recht herzlich bedanken. Wir wün-
schen noch eine schönen und unfallfreien Sommer.

Für die Wehrleitung Axbach, 
Joachim Kickmeier und Alexander Fink
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Liebe Freundinnen und Freunde der Blasmusik!
Das Highlight unseres Musikjahres liegt wieder 
hinter uns – unser Muttertagswunschkonzert im 
Momentum war für uns ein gelungener Abend. 
Wir möchten uns bei allen Konzertbesucherinnen 
und Konzertbesuchern herzlich für den Besuch 
bedanken und hoffen, dass sich unsere Begeiste-
rung für die Musik auch auf unser Publikum über-
tragen hat. 

Am 17. Juni fand unser heuriger Dämmerschop-
pen statt. In gemütlicher Atmosphäre durften wir 
bei Klängen des Musikvereins Edelsbach feiern. 
Danke für euren Besuch!

Nach den Veranstaltungen im Frühling wird es bei 
uns im Musikverein etwas ruhiger. Vor uns liegt 
eine kurze Sommerpause. Um die Wartezeit vor 
allem für die Jungmusikerinnen und Jungmusiker 
zu verkürzen, gibt es heuer im Sommer wieder ein 
Bezirks-Jugendcamp. Dabei werden einige Tage 
lang musiziert, gelacht und marschiert. 

Außerdem freuen wir uns bereits auf unseren Mu-
sik-Tag beim Sommer Ferien(s)pass. Für alle mu-
sikbegeisterten Kinder bereiten wir einen Tag voll 
Spiel und Spaß rund um die Blasmusik vor. An-
meldungen jederzeit möglich!

Der Sommer im Marktmusikverein

Marktmusikverein Paldau
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Zahlreiche Aktivitäten

Traktoren, Anhänger, viele fleißige Hände 
und eine Ladung voll mit Humor! Ohne 
diese Dinge wäre ein Fetzenmarkt nicht 
möglich. So dürfen wir auf eine gelungene 
Veranstaltung zurückblicken. Ein solches 
Event bedarf viel Planung, lange Vorberei-
tungszeit und vor allem viele fleißige Hän-
de. Ein großes Danke an alle, die an diesen 
Tagen so tatkräftig mitgearbeitet haben. 

Unsere Stockschützen haben auch in die-
ser Saison wieder den Klassenerhalt in 
der Kreisliga geschafft. Wir sind stolz auf 
Martin Haas, Robert Fuchs, Gottfried Höl-
ler, Stefan Kindl und Markus Rathkolb. 
Sportlich ging es auch beim Sumiday in der 
Volksschule Paldau zu. Hier stellten ESV 
Paldau Obmann Ignaz Titz und unser Ob-
mann Martin Haas den Stocksport vor und 
entdeckten dabei junge Talente. Wer von 
den Kindern Lust hat, kann am 9. August 
bei „Just do it“ das Stockschießen gerne 
ausprobieren.

Bei einer so großen Eisschützenfamilie, wie 
dem ESV Saaz, gibt es viele Geburtstage zu 
feiern. Einen besonderen durften wir in die-
sem Jahr mit unserem Ehrenobmann Alois 
Taferl feiern. Wir gratulierten ihm zu sei-
nem 70-iger in gemütlicher Runde. 

Und nicht vergessen:

Einladung zum Sommerfest
am 15. August
am Saazkogel 

Wir freuen uns auf deinen Besuch!
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Traditionelles Teichfest im Grabenhof

Für viele ist es Jahr für Jahr schon 
eine Art „Pflichttermin“ - das tra-
ditionelle Teichfest des ESV Perls-
dorf-Grabenhof. Um die Mittags-
stunden fanden sich zahlreiche 
Gäste im Festzelt zum Mittages-
sen ein. Um einiges früher - schon 
in den frühen Morgenstunden - 
trafen die 44 Petrijünger ein, um 
beim alljährlichen Sortierfischen 
mit dabei zu sein. Heitere, musi-
kalische Unterhaltung sorgte dann 
am Nachmittag für beste Stim-
mung unter den Gästen. Als krö-
nenden Abschluss gab es für die 
Festgäste eine Verlosung mit vie-
len wertvollen Preisen - darunter 
als Hauptpreis eine massive, hand-
geschnitzte Gartenbank, eine mo-
bile Klimaanlage, ein original Co-
ca-Cola-Eiswürfel-Automat, eine 
Übernächtigung mit HP in einem 
Thermalhotel.... um nur einige der 
wertvollen Preise zu nennen.

Der ESV Perlsdorf-Grabenhof 
bedankt sich bei allen Gästen 
und Sponsoren und natürlich 
bei den vielen freiwilligen Hel-
fern, die dieses Fest wiederum 
zu einer überaus gelungenen 
Veranstaltung werden ließen.
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Sportliches vom ESV Paldau

Der ESV Paldau nahm bei der heurigen Sommermeisterschaft 
in der Kreisliga teil, wo wir durch die Schützen Ignaz Titz, 
Werner Loderer, Franz Niederl, Franz Nowak und Fredi Baum-
gartner vertreten wurden. Durch das Erreichen des dritten Plat-
zes konnte der Verbleib in der Kreisliga gesichert werden. 

Auch in diesem Jahr veranstalten wir wieder unser traditionel-
les Teichfest beim „Titz-Teich“. Jeder Hobbyfischer ist herzlich 
zum Sortierfischen eingeladen. Über einen Besuch der Ge-
meindebewohner würden wir uns sehr freuen. Auf den Ge-
winner der Preisverlosung wartet ein Hubschrauber-Rundflug!

Wir freuen uns auf ein unterhaltsames und lustiges Fest!
Euer ESV Union Paldau

Ab in die Sommerferien

Der PNZ-Vorstand wünschtDer PNZ-Vorstand wünscht
allen Schülerinnen und allen Schülerinnen und 

Schülern schöne Ferien und Schülern schöne Ferien und 
freut sich auf einefreut sich auf eine

erfolgreiche Saison 2023/24!erfolgreiche Saison 2023/24!
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50 Jahre Kolpingsfamilie Paldau

Kolpingsfamilie Paldau

Bei herrlichem Wetter konnten die Gäste der Kol-
pingsfamilie Paldau begrüßt werden. Es kamen 
Vertreter der steirischen Kolpingsfamilien St. Ste-
fan i. R., Jagerberg, Graz, Weiz und Knittelfeld. 
Sogar Vertreter des Landes und unsere Präsiden-
tin KR Mag. Christine Leopold und Geschäfts-
führer Mag. Albert Pribyl aus Wien waren bei 
diesem Fest dabei. Feierlich zogen alle Kolpings-
familien mit ihren Fahnen und unter der Leitung 
des Marktmusikvereins Paldau in die Kirche, de-
ren Fenster mit Zitaten von Adolph Kolping ge-
schmückt waren, ein. Der Kolpingchor gestaltete 
die Messe, Landespräses Mag. Wolfgang Koschat 
zelebrierte zusammen mit Präses Mag. Friedrich 
Weingartmann den Gottesdienst und hielt die 
Festpredigt. Beeindruckende Grußworte des Bür-
germeisters Karl Konrad, des Landesvorsitzenden 
Josef Pucher und der Präsidentin Christine Leo-
pold gaben dem Festakt in der Kirche einen wun-
derbaren Rahmen. Abgerundet wurde der Festakt 
mit einem vorgelesenen Kolpinglied, welches von 
Gerlinde Trummer gedichtet wurde und einen lo-
kalen Bezug zur Kolpingsfamilie Paldau hat. Die 
anschließende Agape auf dem Kirchplatz ermög-
lichte einen regen Austausch mit der zahlreich 
erschienenen Pfarrbevölkerung, mit ehemaligen 
Kolpingmitgliedern und mit allen Gästen aus nah 
und fern. Beim gemeinsamen Mittagessen beim 
Kirchenwirt sowie bei Kaffee und Kuchen im 
Kolpingheim konnte man sich gemütlich unter-
halten und den Tag ausklingen lassen.

Es war ein wunderbares Fest und es war eine gro-
ße Freude für die Kolpingsfamilie Paldau, dass so 
viele der Einladung gefolgt sind. Den Mitgliedern 
der Kolpingsfamilie Paldau wird dieser schöne 
Festtag noch lange in guter Erinnerung bleiben.
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Gleiche Zeit- neuer Ort

Die Animation für ältere Bewohner der gesamten Marktgemeinde Paldau findet seit einigen Wochen in Reith 
im „Haus der Generationen“ statt! Danke, dass wir die Räumlichkeiten im Pfarramt nutzen durften. Danke-
schön der Gemeinde für diese neue Möglichkeit. In herrlicher Ruhe und frischer Luft, umgeben von Wald und 
Wiesen! Wir lösen Rätsel, singen, machen Spiele und für jede Person passende Bewegung. Dafür kommen 
zum Beispiel Bälle, Stäbe und Tücher zum Einsatz. Das Allerwichtigste ist immer der Spaß und die Freiwillig-
keit! Zusammengefasst: Es geht um die Betreuung von Körper, Geist und Seele.
Geistig sowie körperlich aktiv zu bleiben und eventu-
elle Wehwehchen zu lindern oder eine Zeit lang hint-
anzustellen ist ein großartiger Weg zu Frohsinn und 
Lebensfreude! 

Wir treffen uns jeden Dienstag von 9 bis 11 Uhr.
Für kostenlose Abholung von Zuhause und Heimbrin-
gen kann gesorgt werden! 

Trauts enk - mochts mit! 
Jede und Jeder ist herzlich willkommen!

Melden Sie sich gerne bei mir: Christine Zeiringer, 
selbstständige Seniorenanimateurin, 8341 Paldau 
226/1, Telefon: +43 699 180 519 64

Motorradabordnung 
Eine Motorradabordnung aus Paldau schaffte es bei ihrem Ausflug bis ins Ländle nach Rankweil und traf sich 
bei einem Kurzbesuch mit der Familie Reicht, unsere langjährigen Freunde aus dem Ländle mit Paldauer Wur-
zeln. In der Zwischenzeit sind sie alle wieder gesund in unserer Gemeinde angekommen.
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Rund um die Jagd

Zum Auftakt der Grillsaison lu-
den die Paldauer Jäger, im Rah-
men der Veranstaltung „Weid-
mann trifft Weber-Griller“, am 6. 
Mai zu einer Grillveranstaltung 
ins Momentum ein. Neben köst-
lichen Grillgerichten und jeder 
Menge Spaß konnte man auch 
seine Treffsicherheit am Schieß-
stand unter Beweis stellen. Ein 
Weidmannsdank an alle, die uns 
besucht haben. Wir freuen uns, 
euch im nächsten Jahr mit dem ei-
nen oder anderen Wildschmankerl 
wieder begrüßen zu dürfen.

WEIDMANN TRIFFT WEBER-GRILLERWEIDMANN TRIFFT WEBER-GRILLER

Für alle Kinder, die ihre Ferienzeit abwechslungsreich und interessant 
gestalten möchten, gibt es am 14. Juli die Möglichkeit, in die Faszina-
tion der Jagd und Natur einzutauchen. Dazu möchte unser Hegemeister 
Andras Fink und weitere Jäger aus dem Hegegebiet alle Schülerinnen 
und Schüler (9 bis 12 Jahre) zu einigen spannenden Stunden im Hege-
gebiet einladen.

FERIENSPASS FERIENSPASS 

Die erste Mahd überschneidet sich mit den Setz- und Brutzeiten vieler Wildtiere 
wie Rehe, Feldhasen und Fasane. Eine Tötung zu vermeiden sollte in unser aller 
Interesse sein. Danke an alle Landwirte, die uns vor der Mahd verständigen und 
somit ein Abgehen der Wiesen bzw. die Rettung der Jungtiere ermöglichen. 

Kitzrettung zur MähzeitKitzrettung zur Mähzeit

Ein kräftiges Weidmannsheil von den Paldauer JägernEin kräftiges Weidmannsheil von den Paldauer Jägern
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145. Jahreshauptversammlung

Die heurige Jahreshauptversammlung fand am 12. März 
im Gasthaus Gross nach einem gemeinsamen Kirchgang statt.
Der offizielle Teil der Jahreshauptversammlung begann mit dem Einzug unserer Fahne unter musikalischer 
Begleitung durch den Marktmusikverein Paldau mit anschließender Landeshymne. Unser Obmann Josef 
Platzer eröffnete die 145. Jahreshauptversammlung und begrüßte die Ehrengäste, Herrn Pfarrer Mag. Fried-
rich Weingartmann und Herrn Bürgermeister Karl Konrad, unsere Ehrenobmänner sowie die teilnehmenden 
Kameradinnen und Kameraden des Ortsverbandes Paldau.
Ganz besonders durften wir Herrn Bezirksobmann-Stv. Josef Reisner vom Bezirksverband Feldbach begrü-
ßen. In einer Gedenkminute wurde den verstorbenen Kameradinnen und Kameraden gedacht. Obmann-Stv. 
Vinzenz Schöggler präsentierte den Tätigkeitsbericht 2022 mit unseren Veranstaltungen und Ausrückungen.

Ehrungen und Auszeichnungen 
für Sportliche Leistungen:
Silbernes Schild mit Lorbeerkranz
Karl Hirschmann

Silberne Sportmedaille
Hans Peter Rossmann

Goldene Sportmedaille
Ines Maria Zeiringer
Maria Fink

Goldenes Sportehrenkreuz
Erwin Zeiringer

Unter dem Tagesordnungspunkt Ehrungen wurden folgende Kameradinnen und Kameraden ausgezeichnet:

Am Sonntag, 

dem 13. August, 

findet heuer wieder das 

„Laurenzifest“ 

am Saazkogel statt. 

Der Ortsverband Paldau würde sich 
sehr auf euer Kommen freuen.
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145. Jahreshauptversammlung & Sport

Auszeichnungen für langjährige Mitgliedschaft:
10 Jahre Mitgliedschaft: 
Maria Grabenbauer, Anna Url, Roman Zeiringer

40 Jahre Mitgliedschaft:
Gerhard Hirschmann, Anton Neuhold

50 Jahre Mitgliedschaft:
Franz Reichart, Vinzenz Schöggler, 
August Trummer

Eine besondere Ehrung wurde unserem Kameraden und noch einzi-
gem Kriegsteilnehmer, Herrn Johann Gspandl-Wallner zu teil. Ihm

wurde die Ehrenurkunde für 80 Jahre Mitgliedschaft überreicht.

Wir starten mit fünf Bezirksmeistertitel in das Sport-Jahr 2023
In den ersten Monaten hat der Ortsverband-Paldau in zwei verschiedenen Sportkategorien beinahe alle Meis-
tertitel gewonnen. Den ersten Meistertitel gab es beim Bezirkskegeln am 17. März im Gasthof Valecz.
Vor den Ortsverbänden Jagerberg und Hatzendorf wurde Paldau Bezirksmeister in der Mannschaftwertung 
mit den Schützen: Johann Sommer, Ignaz Titz, Alfred Baumgartner und Vinzenz Schöggler.

Bezirksmeisterschaft Kegeln Damen: 
Platz 2: Martha Schadler
Platz 5: Anni Neuhold 

Platz 8: Gerta Frühwirth

Bezirksmeisterschaft Kegeln Herren: 
Platz 1: Johann Sommer

Platz 2: Ignatz Titz 
Platz 3: Alfred Baumgartner

Am 6. Mai hat der ÖKB-Paldau auch wieder an der Bezirksmeisterschaft 
in KK-Schießen in Trautmannsdorf mit 6 Schützen teilgenommen. 
Der Bezirksmeister KK Männer: Platz 1: Roman Zeiringer, Platz 2: Hans Peter Rossmann , Platz 3: Karl Hirsch-
mann. Die Bezirksmeisterin KK 2023 Damen: Platz 1: Maria Fink und auf Platz 6: Ursula Rossmann. Mann-
schaftswertung: Bezirksmeister KK ist der OV-Paldau (Roman Zeiringer, Fink Maria, Hans Peter Rossmann)
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OPEN FLAIR 
am Grazer Schlossberg 

Fahr mit zur 
„Weißen Nacht am Berg“ 

am Freitag, 04. August 2023 
 

Sensationspreis ab € 54,-- 
Preis inkl. Fahrt nach Graz und retour sowie Konzertkarte 

 

Abfahrt: 17:30 Uhr, 
Rüsthaus Paldau    Beginn: 20:00 Uhr 

 
Anmeldung im PALDAUER – Office unter Tel-Nr.: 03150 – 2811 

 

Die Paldauer
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Bäuerinnenlehrfahrt

Auch in diesem Jahr unternahmen 
wir eine Bäuerinnenlehrfahrt, die 
uns zu einigen bemerkenswer-
ten Zielen führte. Wir waren be-
geistert von den Erfahrungen, die 
wir auf dieser Lehrfahrt sammeln 
konnten.

Wir besuchten die Hofheldinnen 
2023, die Pilzmanufaktur Friedl 
und Steirer Reis by Fuchs. Am 
Nachmittag besichtigten wir die 
Direktvermarktung Augustin. Wir 
waren begeistert von den Erfah-

rungen, die wir auf dieser Reise 
sammeln konnten und möchten 
uns bei allen Frauen aus unserer 
Gemeinde bedanken, die an dieser 
Fahrt teilgenommen haben. 

Ein besonderes Dankeschön geht 
auch an Anni Schleich und Petra 
Schiefer, die maßgeblich zur Or-
ganisation dieser Fahrt beigetra-
gen haben.

Zwischen Hochwasser und Teichfest
Im Großen und Ganzen sind wir wieder gut in die Fischersai-
son gestartet. Aufgrund des regnerischen Frühlings ist unser 
Projekt Spielplatz etwas in die Länge gezogen worden. Wir 
wollten eigentlich bei dieser Ausgabe schon ein Foto vom fer-
tigen Spielplatz präsentieren, aber wir sind gerade am fertig 
werden. Ein weiterer zeitlicher Rückschlag war das Hochwas-
ser am 9. Juni, das uns wieder mit voller Wucht erwischt hat. 
Wieder einmal war aufräumen, putzen und wiederherstellen 
angesagt. Da Anfang Juli schon die ersten Veranstaltungen 
angesetzt waren, war das wieder eine große Herausforderung.

Im Hintergrund laufen schon die Vorbereitungen für unser all-
jährliches Teichfest mit Sortierfischen, großer Tombola, Le-
ckeres vom Grill, Hüpfburg für die Kleinen und mit einem 
Live Auftritt von Markus Krois. Heuer findet unser Teichfest 
am 9. September statt. Wir hoffen natürlich, dass wir bei die-
sem Event mit dem Wetter Glück haben und viele von euch 
uns besuchen kommen. 

Euer Fischerverein Kohlberg
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Kirchenfeste rund ums Jahr

PfarrfestPfarrfest

Am 11. Juni fand unser alljähr-
liches Pfarrfest zu Ehren unseres 
Pfarrpatrones, dem Hl. Vitus, auf 
dem wunderschönen Platz vor 
dem Momentum statt. Wir danken 
den zahlreichen, wetterfesten Be-
sucherinnen und Besuchern, die 
mit uns dieses schöne Fest gefeiert 
haben, sowie Pfarrer Mag. Fried-
rich Weingartmann für die Feier 
des Festgottesdienstes und dem 
Marktmusikverein für die musi-
kalische Gestaltung und den an-
schließenden Frühschoppen. Für 
das leibliche Wohl wurde bestens 

FronleichnamFronleichnam

Bei wunderschönem Wetter fand 
am 8. Juni der Gottesdienst vor 
dem Momentum mit anschlie-
ßender Fronleichnamsprozession 
statt. Danke an Kaplan Markus 
Schöck, der uns in seiner Predigt 
den Sinn des Fronleichnamtages 
wieder näherbrachte. 
Danke dem Marktmusikverein, 
welcher den Gottesdienst sowie 
die anschließende Prozession 
musikalisch umrahmte sowie al-
len teilnehmenden Vereinen, den 
Himmelträgern und besonders 
den zahlreichen Erstkommunion-
kindern, die mit Begeisterung ihre 

gesorgt, nochmal Vergelt´s Gott 
für die vielen Mehlspeisenspen-
den. Ein besonderer Dank gebührt 

unserer Festobfrau Petra Schiefer 
mit ihrem Team für die tolle Orga-
nisation der Veranstaltung.

Blumen streuten und bei jedem 
Altar ein Lied gesungen haben. Im 
Anschluss an die Prozession fand 

eine Agape statt, wo wir uns bei 
Brot und Wein noch ausreichend 
stärken konnten.
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Lange Nacht der Kirchen

Nach mehrjähriger Pause fand heuer 
am 2. Juni wieder eine „Lange Nacht 
der Kirchen“ in unserer wunder-
schön renovierten Filialkirche am 
Saazkogel statt. 

Gestartet wurde die Veranstaltung um 
19 Uhr mit einer Wortgottesdienstfei-
er, geleitet von Wolfgang Klösch, mu-
sikalisch umrahmt vom Familienchor. 
In der Predigt mit dem Thema „Wer 
oder was ist eigentlich Kirche?“ gab 
es sehr viele  nachdenklich stimmen-
de Gedanken. Ab 20 Uhr folgte eine 
Lesung der Vulkandland Dichtergil-
de, organisiert von Erna Schaden. Die 
Gilde erfreute uns mit lustigen, aber 
auch besinnlichen Texten, welche 
von Markus Strohmaier auf der Stei-
rischen Harmonika begleitet wurden. 
„Die Musik soll den Menschen zur 
Freude und vor allem zur größeren 
Ehre Gottes erklingen!“ - unter die-
sem Motto stand das anschließende 
Orgelkonzert unter der Leitung von 
Sascha Kowalsky, mit den Solisten 
Magdalena Aichern (Gesang) und 
Manfred Auner (Trompete). 

Die kulinarische Versorgung erfolg-
te durch den Pfarrgemeinderat Pal-
dau. Herzlichen Dank an die zahlrei-
chen Besucher der „Langen Nacht“, 
welche so manchem Regentropfen 
getrotzt haben und sich von der be-
sonderen Atmosphäre am Saazkogel 
verzaubern ließen.
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10-jähriges Jubiläum Dichtergilde

Jugendclub-Team

Die Vulkanland-Dichtergilde fei-
erte am 28. Juni das 10-Jahre-Jubi-
läum. Die zehn aktiven Mitglieder 
zelebrierten daher eine Lesung im 
Rahmen der Feldbacher Sommer-
spiele. 

Auch unsere ehemalige Standes-
beamtin Erna Schaden befindet 
sich unter den Mitgliedern. Wir 
danken ihr und der gesamten Vul-
kanland Dichtergilde für ihren  li-
terarischen Beitrag bei den Veran-
staltungen in Paldau (z.B.: Lange 
Nacht der Kirchen). 

Weiters möchten wir ihnen anläss-
lich ihres 10-Jahr-Jubiläums alles 
erdenklich Gute für das weitere 

literarische Wirken in unserer Re-
gion wünschen.
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Alles für den Schulstart

Wirtschaft | Zivilschutzverband

Das alte Schuljahr ist zu Ende und 
im September starten wir wieder 
in ein Neues. Schulbeginn ohne 
Stress – ich besorge für Ihr Kind 
das Schulpaket.

Ich möchte Ihnen für das kommen-
de Schuljahr 2023/2024 wieder 
ein Hefte-Paket lt. Schulartikel-
listen der Volks- und Mittelschule 
Paldau anbieten. 
Die Pakete werden nach Vorbestel-
lung zusammengestellt und kön-
nen voraussichtlich ab 16. August 

im Dorfladen abgeholt werden.
Wichtig: Vorbestellungen bitte 
ehestmöglich bekannt geben!!

Ich freue mich auf Ihre Bestellung 
und wünsche Ihnen einen schönen 
Sommer! Karin Sampl
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Für Speis und Trank 
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Bei Schlechtwetter im Momentum
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